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Förderantrag

	Projektname (ein Wort)
	     

	Projektnummer 

(vom Begutachter auszufüllen)
	     

	

	

	1 Angaben zum Konsortium

	

	1.1 AntragstellerIn

	Unternehmen / Einrichtung
	     

	Vorname
	     

	Name
	     

	Anschrift
	     


	Telefon
	     

	Fax
	     

	Email
	     

	Homepage
	     

	Name des Geschäftsführers
	     

	Rechtsform
	     

	Verteilung der Eigentumsanteile
	     

	Name des Bankinstituts
	     

	BLZ
	     

	Kontonummer
	     

	
	

	1.2 AnsprechpartnerIn für das Projekt

	Vorname
	     

	Name
	     

	Telefon
	     

	Email
	     


	1.3 Zusammensetzung des Konsortiums

	Wissenschaftliche Einrichtungen
	Ansprechpartner, Kontaktdaten

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	Unternehmenspartner
	Ansprechpartner, Kontaktdaten

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	
	

	1.4 Unternehmensgröße

	Unternehmenspartner
	Unternehmensgröße

	     
	 FORMCHECKBOX 
 Kleinst
	 FORMCHECKBOX 
 KU
	 FORMCHECKBOX 
 MU
	 FORMCHECKBOX 
 GU

	     
	 FORMCHECKBOX 
 Kleinst
	 FORMCHECKBOX 
 KU
	 FORMCHECKBOX 
 MU
	 FORMCHECKBOX 
 GU

	     
	 FORMCHECKBOX 
 Kleinst
	 FORMCHECKBOX 
 KU
	 FORMCHECKBOX 
 MU
	 FORMCHECKBOX 
 GU

	     
	 FORMCHECKBOX 
 Kleinst
	 FORMCHECKBOX 
 KU
	 FORMCHECKBOX 
 MU
	 FORMCHECKBOX 
 GU

	     
	 FORMCHECKBOX 
 Kleinst
	 FORMCHECKBOX 
 KU
	 FORMCHECKBOX 
 MU
	 FORMCHECKBOX 
 GU

	     
	 FORMCHECKBOX 
 Kleinst
	 FORMCHECKBOX 
 KU
	 FORMCHECKBOX 
 MU
	 FORMCHECKBOX 
 GU

	     
	 FORMCHECKBOX 
 Kleinst
	 FORMCHECKBOX 
 KU
	 FORMCHECKBOX 
 MU
	 FORMCHECKBOX 
 GU

	Definition für Kleinst-, Kleine, Mittlere und Große Unternehmen:

Kleinst:
Mitarbeiteranzahl ≤ 10 und Jahresumsatz ≤ € 2 Mio oder Bilanzsumme ≤ € 2 Mio

KU:
Mitarbeiteranzahl ≤ 50 und Jahresumsatz ≤ € 10 Mio oder Bilanzsumme ≤ 10 Mio

MU:
Mitarbeiteranzahl ≤ 250 und Jahresumsatz ≤ € 50 Mio oder Bilanzsumme ≤ 43 Mio

GU:
Mitarbeiteranzahl > 250 und Jahresumsatz > € 50 Mio oder Bilanzsumme > 43 Mio

	

	2 Angaben zum Projekt

	
	

	2.1 Projektzeitraum

	Beginn:
	     

	Ende:
	     

	

	2.2 Klassifizierung des Projektes

	Branche
	Segment

	     
	     


	2.3 Executive Summary

	     



	2.4 Projektziele

	     



	2.5 Ausgangslage bzw. Problemstellung

	     



	2.6 Methodik und Lösungsansätze

	     



	2.7 Auswirkungen des Projektes

	Auswirkungen des Projektes auf die beteiligten Unternehmen:

     
Auswirkungen des Projektes auf die beteiligten Forschungseinrichtungen:

     
Auswirkungen des Projektes auf die Region Tirol:
     



	2.8 Kurzbeschreibung der Arbeitspakete

	Arbeitspaket 1:     


	Meilensteine:     


	Arbeitspaket 2:     


	Meilensteine:     


	Arbeitspaket 3:     


	Meilensteine:     


	Arbeitspaket 4:     


	Meilensteine:     


	Arbeitspaket 5:     


	Meilensteine:     



	3. Kostenplan / Beantragte Förderungen

	
	
	

	3.1 Kostenplan
Geben Sie die Kosten für das Innovationsvorhaben an.

	Kostenart
	voraussichtliche Kosten

	Personalkosten
	€      

	Material- und Betriebskosten
	€      

	Externe Dienstleistungen
	€      

	Sonstige Kosten
	€      

	SUMME
	€      

	
	

	3.2 Finanzplan

Geben Sie die Finanzierung an. Führen Sie die Förderung an, die Sie im Rahmen dieses Programms beantragen.

	Kooperationspartner
	Barmittel
	Eigenmittel 

(In-Kind Leistungen)
	Beantragte Förderungen
	SUMME

	     
	€      
	€      
	€      
	€      

	     
	€      
	€      
	€      
	€      

	     
	€      
	€      
	€      
	€      

	     
	€      
	€      
	€      
	€      

	     
	€      
	€      
	€      
	€      

	     
	€      
	€      
	€      
	€      

	     
	€      
	€      
	€      
	€      

	
	

	3.3 Sonstige Förderungen

Wurde für dieses Vorhaben um andere Förderungen aus öffentlichen Mitteln (Bund, Land,…) angesucht?

	 FORMCHECKBOX 

Ja

	 FORMCHECKBOX 

Nein

	Wenn Ja, welche

	Fördergeber
	     

	Art der Förderung
	     

	Höhe der Förderung
	€      


	3.4 „De-Minimis“-Förderungen

Haben Sie im laufenden sowie in den beiden vergangenen Steuerjahren „De-Minimis“-Förderungen erhalten?

	 FORMCHECKBOX 

Ja

	 FORMCHECKBOX 

Nein

	Wenn Ja, welche

Falls es mehrere sind, bitte eine Liste mit unten genannten Informationen pro Förderung als Anlage hinzufügen.

	Fördergeber
	     

	Art der Förderung
	     

	Höhe der Förderung
	€      


	4. Notwendige Beilagen


	Neben dem Antragsformular sind weitere Unterlagen erforderlich: 

	 FORMCHECKBOX 

	Detaillierte Beschreibung des Projektes (Anhang I, MS Word File) 

	 FORMCHECKBOX 

	Detaillierte Kostenaufstellung und Finanzierungsplan (Anhang II, MS Excel File)

	 FORMCHECKBOX 

	Kooperationsvertrag bzw. ein Entwurf

	 FORMCHECKBOX 

	Wenn zutreffend: Gesellschaftsvertrag, Vereinsstatut, etc., der Kooperation

	 FORMCHECKBOX 

	Allenfalls erforderliche Genehmigungen

	 FORMCHECKBOX 

	Auszüge aus dem Firmenbuch bzw. Vereinsregister für Unternehmenspartner

	 FORMCHECKBOX 

	Jahresabschlüsse der letzten beiden Geschäftsjahre der Unternehmenspartner

	 FORMCHECKBOX 

	Darstellung der bisherigen Aufwendungen für Forschung, Entwicklung und Innovation der Unternehmenspartner

	 FORMCHECKBOX 

	Eine elektronische Version der gesamten Antragsunterlagen 

(Dateiformat: .doc und .xls) an die E-Mail-Adresse office@zukunftsstiftung.at


	5 Erklärung des / der FörderwerbersIn


5. Erklärung des/der Förderungswerbers/-in

Der/die Förderungswerber/-in versichert die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden Angaben und erklärt, die Richtlinie dieser Förderungsaktion verbindlich zur Kenntnis genommen zu haben (Richtlinie des Landes Tirol zur Förderung von Wissenschaft, Forschung und Entwicklung). Er/Sie erklärt sich zu weiteren Auskünften sowie Nachreichungen bereit und ist sich bewusst, dass der Antrag erst nach Vorliegen sämtlicher benötigter Unterlagen bearbeitet werden kann. Unrichtige Angaben haben die Rückforderung einer etwaigen Förderung zur Folge.

Der/die Förderungswerber/-in versichert alle Umstände, die eine Abänderung gegenüber dem Förderungsansuchen oder vereinbarten Auflagen bzw. Bedingungen bewirken können, unverzüglich anzuzeigen. Darüber hinaus ist der/die Förderungsnehmer/-in verpflichtet, alle Ereignisse, die die Durchführung der geförderten Projekte verzögern oder unmöglich machen, der Standortagentur Tirol/dem Sachgebiet Wirtschaftsförderung unverzüglich mitzuteilen.

Der/die Förderungswerber/-in erklärt, dass er/sie über die zur Projektdurchführung und zur Nutzung der antragsgegenständlichen Projektergebnisse erforderlichen Berechtigungen verfügt. 

Der/die Förderungswerber/-in bzw. Antragsteller/-in erteilt hiermit der Standortagentur Tirol/dem Sachgebiet Wirtschaftsförderung die Zustimmung, dass Identifikationsdaten, projektbezogene Daten, Förderungsbetrag und Freigabedatum sowie Unternehmens-, Auszahlungs- und Genehmigungsdaten zum Zwecke der Durchführung des Förderungsverfahrens verarbeitet und zum Zwecke der Administration und der Vermeidung von Doppelförderungen an andere mit dem Projekt befasste Förderungsstellen übermittelt werden sowie zum Zwecke der Administration und der Vermeidung von Doppelförderungen bei anderen Förderstellen für die Beurteilung des Förderungsantrages erforderliche Daten erhoben werden. 

Bei der gegenständlichen Förderungsaktion handelt es sich um eine "De-minimis-Beihilfe" im Sinne des EU-Wettbewerbsrechtes. Demnach darf der Förderbarwert, den der/die Förderungsnehmer/in innerhalb von drei Steuerjahren (laufendes Steuerjahr sowie die beiden vergangenen Steuerjahre) erhält, den absoluten Höchstbetrag (De-minimis-Schwellenwert) von € 200.000,-- (im Bereich des Straßentransportsektors € 100.000,--) nicht übersteigen. In diesem Zusammenhang ist der/die Förderungsnehmer/-in verpflichtet, im Förderungsantrag entsprechende Angaben über beabsichtigte, laufende und/oder erledigte Ansuchen im Rahmen anderer Bundes-, Landes- und/oder kommunalen Förderungsaktionen, die als "De-minimis-Beihilfe" gekennzeichnet sind, bekannt zu geben.

Der/die Förderungswerber/-in bzw. Antragsteller/in wird darauf hingewiesen, dass das Programm den Bestimmungen der Verordnung (EG) Nr. 1998/2006 der Kommission vom 15. Dezember 2006 über die Anwendung der Artikel 87 und 88 EG-Vertrag auf „De-minimis“-Beihilfen in der jeweils geltenden Fassung, bzw. den Bestimmungen eines etwaig an deren Stelle tretenden Rechtsaktes, vollinhaltlich unterliegt.
	Ort, Datum

	

	Unterschrift des Antragstellers


� „De-Minimis“-Förderungen sind Förderungen für die vereinfachte Förder- bzw Beihilferegelungen gelten. Aus diesen darf man innerhalb von drei Steuerjahren maximal € 200.000,00 beziehen. 
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